
P A R T E I S T A T U T
D E R

S O Z I A L I S T I S C H E N  E I N H E I T S P A R T E I  
D E U T S C H L A N D S  (SED)

§ 1
Die Sozialistische E inheitspartei Deutschlands ist 

die politische O rganisation der deutschen A rbeiter­
klasse und aller W erktätigen. Die P a rte i e rfü llt ihre 
Aufgaben auf G rund der G rundsätze und Ziele der 
Sozialistischen E inheitspartei Deutschlands, der Be­
schlüsse des P arte itages und dieses S tatuts.

M i t g l i e d s c h a f t

§ 2
(1) M itglied kann w e rd en d er die Parteitagsheschlüsse 

und dieses S ta tu t anerkennt und sich verpflichtet, 
im  Sinne dieser Beschlüsse zu w irken und ak tiv  in 
der P a rte i zu arbeiten.

(2) Die M itgliedschaft beginnt m it der Aufnahm e 
durch den O rtsgruppenvorstand.

(3) W ird die Aufnahm e abgelehnt, so ist die Be­
schwerde an den K reisvorstand zulässig. Sie muß 
innerhalb eines M onats nach Bekanntgabe des ab­
lehnenden Bescheides eingelegt werden.

(4) E rhebt eine andere Parte ikörperschaft gegen die 
Aufnahm e Einspruch, so entscheidet der K reis­
vorstand darüber. Gegen dessen Entscheidung 
kann die beteiligte Parte ikörperschaft Beschwerde 
an  den Landes- (Provinzial-) V orstand einlegen. 
Die Beschwerde m uß innerhalb eines M onats nach 
Bekanntgabe der Entscheidung eingelegt werden.
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